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oder seelisch untergehen in der Nacht des Wahnsinns. Gläubige Hingabe
an Gottes guten, gnädigen Willen lehrt auch „Die Kreuzschau", den Segen
der Treue im gottgewollten Berufe „Die alte Waschfrau". Das Walten
der göttlichen Gerechtigkeit im Weltenlaufe zeigt „Die Sonne bringt es
an den Tag". — Die zarte, weiche Seite seines Charakters Prägt sich
am deutlichsten aus in seinem Liederzyklus „Frauen-Liebe und Leben":
dieser Lobpreis der Braut-, Frauen- und Mutterliebe predigt neben seiner
Heimatliebe („Du meine liebe deutsche Heimat" — „Berlin") am lau¬
testen, wie sehr der geborene Franzose in seinem Denken, Fühlen und
Dichten Deutscher geworden ist. Als deutschen Mann und deutschen Dich¬
ter dürfen wir ihn ganz für uns in Anspruch nehmen.

Dr. P. Polack.

3. Vaterlandslrrder.

222. A. Das Lied der Deutschen.
Heinr. Aug. Hoffmann von Fallersleben. Gedichte. Berlin 1874. S 374.

1. Deutschland, Deutschland über alles,
über alles in der Welt. Usw.

(Das Lied ist allgemein bekannt.)
I. Vorbereitung. Was wir sind, und was wir haben, das verdanken

wir dem Vaterlande. In ihm liegen die Wurzeln unserer Kraft; an
ihni haftet unsere Liebe; zu ihm zieht uns die Sehnsucht, wenn wir in
der Fremde sind. Es ist die treue Nährmutter unseres Leibes, Geistes
und Gemütes. Die Liebe zu ihm ist so natürlich wie die Liebe zu Vater
und Mutter. Diese Liebe beglückt uns und begeistert uns zu rechtem
Tun. Von Geschlecht zu Geschlecht pflanzt sie sich fort, besonders auch
durch die Vaterlandslieder. Dieselben sind wie ein ewiges heiliges Feuer,
an dem das junge Geschlecht immer und immer wieder die Fackeln der
Begeisterung entzündet.

Zll den schönsten Vaterlandsliedern gehören die von Hoffmann
von Fallersleben. Als Student besuchte er Jakob Grimm, den Alt¬
meister deutscher Sprache und Volksart, und sprach ihm seine Absicht
aus, in Italien und Griechenland seine lateinischen und griechischen Sprach¬
studien fortzusetzen. „Liegt Ihnen Ihr Vaterland nicht näher?" meinte
der deutsche Mann. Diese Frage schlug bei Hoffmann wie ein Blitz ein.
Er widmete sich hinfort dem Studium der deutschen Literatur. Zu Hofs¬
manns schönsten und bekanntesten Vaterlandsliedern gehört „Das Lied
der Deutschen: Deutschland, Deutschland über alles!" Es wird in allen
Schulen nach der österreichischen Nationalhymne von Joseph Haydn: „Gott
erhalte Franz den Kaiser!" gesungen.

Das Lied preist die Größe, die Schönheit und das Glück des
Vaterlandes. Groß ist das deutsche Vaterland: es reicht von dem Flusse
Maas an der belgischen, bis zur Memel an der russischen, von der Meer¬
straße des kleinen Belt an der dänischen, bis zu dem Alpenflusse Etsch


